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Editorial

Liebe Clubkameradinnen,
liebe Clubkameraden

Öffentlicher Diavortrag «K2 - Traum
und Schicksal» des Himalaya- und
Tibetkenners Kurt Diemberger
vom 7. Juni 1995
Ein Leben im Zeichen der Berge, des
Entdeckens, der Frage nach dem Warum.
Dies trifft auf Kurt Diemberger zu, den
einzigen Lebenden, dem die Erstbesteigung
zweier Achttausender gelang. Bereits vor
mehr als 36 Jahren, am 4. März 1959, hat
er anlässlich der Sektionsversammlung im
Casino in Bern einen Vortrag gehalten.
Damals waren mehr als 200 Mitglieder an¬

wesend! Der Vorstand ist zuversichtlich,
dass sich an der Juni-Versammlung
ebenso viele Mitglieder, Himalaya-
Freunde und Interessierte zu diesem
einmaligen Lichtbildervortrag einfinden werden.

Neuer Jugendbeauftragter im SAC
In diesen Clubnachrichten stellt sich der
neugewählte Jugendbeauftragte im SAC,
Flaviano Medici, Mitglied unserer Sektion,
vor. Für seine neue Aufgabe wünschen wir
ihm alles Gute.

Unsere eigenen Hütten
sind einen Besuch wert
Wie wär's diesen Sommer mit einem
schon lange geplanten Besuch einer
unserer Clubhütten, die Ihr vielleicht
überhaupt nicht kennt? Wer höher hinauf will,
wählt die Bergli-, Trift-, Gspaltenhorn-,
Windegg- oder Wildstrubelhütten und
verbindet damit sogar eine Bergtour. Die ganz
Schnellen schnallen sich die Skier an,
dann langt es diese Saison noch zu einer
traumhaft schönen Skiabfahrt, z. B. von
der Ebnefluh zur Hollandiahütte und von
dort ins Lötschental hinunter. Sicher liegt
im Gauli ebenfalls noch viel Schnee. Das
neue Hüttenwart-Bergführer-Ehepaar soll
die Gaulihütte samt Kindern schon vor
Ostern bezogen haben. Natürlich sind
Besucher dort im Sommer ebenso willkommen.

Aber auch unsere Winterhütten stehen

in Regionen, die von Vorsommer bis
Herbst für das Bergwandern mit Familie
zum Teil unbegrenzte Möglichkeiten bieten.

Vom «Kübeli» aus das Saanenland -
seine Naturschutzgebiete - mit dem nahe
gelegenen Pays-d'en-Haut erkunden oder
im Niederhornhüttli einige sonnige Alp-
und Wandertage erleben. Nicht zu reden
von den Abendstimmungen im ruhig
gelegenen Chalet Teufi in Grindelwald mit der
Kulisse des Eigers und der andern
berühmten Bergkuppen und -spitzen.
Sicher braucht es keine spezielle Erklärung
über die Hoch-, Bergtouren- und
Wanderroutenauswahl im Gletscherdorf. Die JO-
Rinderalphütte ist nur von Oktober bis Mai
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offen. Voranmeldungen bei den Hüttenchefs

oder Hüttenwarten respektive
Anmeldestellen sind erwünscht.
Für all Eure Fahrten, sei's zum Klettern, zu
Hoch-, Berg- und Wandertouren, wünscht
Euch für die kommende Saison besonderes

Wetterglück sowie gutes Gelingen und
- nicht zuletzt — «e gfröite Ufenthalt i üsne
Hütte»! Eure Redaktorin

PS. Selbstverständlich freut sie sich immer
über kurz gefasste Tourenberichte von der
JO, den Aktiven, Senioren, Veteranen, der
Frauengruppe und der Subsektion
Schwarzenberg.

Einladung zur
Sektionsversammlung
vom Mittwoch, dem 7. Juni 1995,
19.30 Uhr im Casino Bern,
Burgerratssaal

I. Eröffnung
Liedervortrag der Gruppe «Hüttensingen»

II. Diavortrag von Kurt Diemberger
«K 2 - Traum und Schicksal»

III. Geschäftlicher Teil
1. Begrüssung und Mitteilungen
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Sektionsversammlung

vom 5. April 1995
4. Mutationen
5. Genehmigung der Jahresrechnung

1994, publiziert in den vorliegenden
Clubnachrichten

6. Verschiedenes.

Der prompte
Aufziehservice

• Fotos und Bilder auf Holzfaser-,
Kunststoff- und Aluminiumplatten

• Karten und Pläne auf Gewebe

Buchbinderei Rhyn AG
Falkenweg 5, Bern
Telefon 031 301 20 87

Öffentlicher Diavortrag von
Kurt Diemberger

Mittwoch, 7. Juni 1995,19.30 Uhr
im Casino Bern, Burgerratssaal

K2-
Traum und Schicksal

Eintritt frei

In diesem Vortrag erzählt Kurt
Diemberger von seinen Anstrengungen, den
K 2 zu besteigen, was ihm denn im dritten

Versuch auch gelang. Leider war der
Erfolg durch den tragischen Tod seiner
Gefährtin Julie Tullis überschattet.
Kurt Diemberger machte sich einen
Namen als Expeditionsbergsteiger,
Verfasser mehrerer Bergbücher und
Kameramann auf Expeditionen. Und
immer noch ist er als Weltenbummler
unterwegs.
Vor kurzem hatte ich Gelegenheit, Kurt
Diemberger in seinem Vortrag «Himmel
über Tibet-am Everest und Makalu»zu
hören. Ich war beeindruckt von seiner
Erzählkunst und fasziniert von den
hervorragenden Dias. Durch die Vermittlung

Albert Egglers ist es gelungen, Kurt
Diemberger für einen Diavortrag an
unserer Monatsversammlung zu gewinnen.

Richard Dutli

Angehörige und Gäste sind zu diesem
Anlass herzlich eingeladen.
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